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Schwielowsee, 9. Mai 2012 Nr. 08 Jahrgang 09 Auflage: 5.100 Expl.

Amtsblatt
der Gemeinde Schwielowsee

Gemeinde Schwielowsee
Niederschrift zur Sitzung Nr. 02/2012

der Gemeindevertretung Schwielowsee

Sitzungstermin: Mittwoch, 2012-04-25, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus Ferch, großer Sitzungssaal,

Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee

Öffentlicher Teil

TOP 01
Begrüßung

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Schwielowsee, Herr Büch-
ner, eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung.

TP 02
Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung,

der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Die Ordnungsmäßigkeit der Ladung wird festgestellt. Die Beschluss-
fähigkeit ist mit der Anwesenheit von 17 Gemeindevertretern ein-
schließlich der Bürgermeisterin gegeben (siehe Anwesenheitsliste).
Herr Kalicki (DIE LINKE) und Herr Steinbach (BBS) sind entschul-
digt.

Es sind weiterhin anwesend: 
Frau Lietz, Fachbereichsleiterin Finanzen, Frau Murin, Fachbereichs-
leiterin Bauen, Ordnung, und Sicherheit, Herr Matthies, Fachbe-
reichsleiter Zentrale Steuerung und  7 Bürger.

Als geladene Gäste sind anwesend:
- Vertreter der Presse (Herr Bellin, MAZ)
- Vertreter der Presse (Herr Klix, PNN) ab 19.20 Uhr

TOP 03
Bestätigung der Tagesordnung

Frau Ladner stellt gemäß § 36 Abs. 2 Satz 3 der Kommunalverfassung
den Antrag, den für den nichtöffentlichen Teil vorgesehenen Tages-
ordnungspunkt 16 in öffentlicher Sitzung zu verhandeln.
(siehe Anlage 1 zum Protokoll)
Auf Anfrage erläutert Frau Lietz, dass aufgrund der Verpflichtung, die
Persönlichkeitsrechte zu wahren, grundsätzlich entschieden wurde,
Grundstücksangelegenheiten und dazu gehört die Gewährung von
Dienstbarkeiten, im nichtöffentlichen Teil zu behandeln. 
Nach kurzer Diskussion zum Antrag stellt Herr Scheidereiter einen
Antrag zur Geschäftsordnung und bittet die Sitzung für 5 Minuten zu
unterbrechen, so dass sich die Fraktionen abstimmen können. Dem
Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Die Sitzung der Gemeindevertretung wird von 19.14 Uhr bis 19.19
Uhr unterbrochen.
Die Sitzung wird ab 19.19 Uhr fortgeführt. 

Bemerkung:
Herr Bothe verlässt den Sitzungstisch und nimmt an der Beratung und
Abstimmung des TOP 03 gemäß § 22 BbgKVerf nicht teil. 

Herr Hartmann stellt den Antrag, den TOP 16 in der nächsten Sit-
zungsfolge zu beraten, da die Behandlung im öffentlichen Teil zu Ver-
wicklungen zum Gewerbebetrieb führen könnte.

Herr Büchner lässt über den weitergehenden Antrag von Frau Ladner
abstimmen.
Der Antrag wird mit 3 Jastimmen, 11 Neinstimmen und 2 Enthaltun-
gen abgelehnt.

Bemerkung:
Herr Bothe nimmt wieder an der Sitzung teil.

Herr Büchner lässt über die Tagesordnung abstimmen:
Abstimmungsergebnis:
17 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen
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TOP 04
Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 22.02.2012

Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teiles Nr. 01/2012 wird mit
17 Jastimmen bestätigt.

TOP 05
Bericht der Bürgermeisterin

Herr Büchner informiert, dass bereits der Bericht der Bürgermeisterin
in den Sitzungsunterlagen versandt wurde.

Der Bericht der Bürgermeisterin unter TOP 05 wurde wie folgt
versandt:
Frau Hoppe informiert, dass die Deutsche Flugsicherung für Amts-
und Mandatsträger am 08.05.2012, 17.00 Uhr, in Teltow und am
14.05.2012, 17.00 Uhr, in Bad Belzig eine Informationsveranstaltung
durchführen wird. Sie bittet alle Gemeindevertreter um Teilnahme an
einer der Veranstaltungen und Weitergabe der Termine an die sach-
kundigen Einwohner der jeweiligen Fraktionen.

Sie informiert zu den Tariferhöhungen und die Auswirkungen auf den
gemeindlichen Haushalt.
Rückwirkend zum 01.03.2012 Erhöhung um 3,5 %, das sind ca.
177.300 EURO, davon sind 82.900 EURO geplant, zusätzlich benötigt
werden ca. 94.400 EURO. Für 2013 werden 114.745,00 EURO benö-
tigt (1,4 % jeweils zum 01.01.2013 und 01.08.2013). Die Kompensie-
rung der Mittel wird zum Nachtragshaushalt geklärt.

Frau Hoppe informiert weiterhin, dass die E.ON edis 4 weitere Statio-
nen farblich gestalten lässt im Jahr 2012.
- Caputh Flottstelle, Wandermotive, Sonnenblumen mit grünen

Wiesen
- Ferch- Mittelbusch, Radfahrer
- Geltow Hauffstr. , Feuerwehr
- Caputh Wentorfsiedlung, Strandbadmotive

Frau Hoppe informiert, dass sich eine ERFA-Gruppe (Erfahrungs-
gruppe) gegründet hat, welche unterstützend für den Schwielowsee
Tourismus e.V. und den Vorstand tätig ist. Das Ziel ist die Sammlung
von Ideenbeiträgen und die Erarbeitung von Umsetzungsvorschlägen
zur mittelfristigen Weiterentwicklung unseres Erholungsortes unter
dem Gesichtspunkt der Mehrwertbeschaffung durch den Tourismus.
Gleichzeitig sollen sensible und kritische Punkte in der Gemeinde, bei
Leistungsträgern und anderen Anbietern von Serviceleistungen auf-
gedeckt werden, um die Qualität zu halten und zu verbessern.  

Aus dem Fachbereich Finanzen
Die Jahresabschlüsse 2008 und 2009 wurden dem Rechnungsprü-
fungsamt des Landkreises übergeben. Die Prüfung läuft seit der
15.KW.
Zunächst wird der Jahresabschluss 2008 geprüft. Der Jahresabschluss
2009 kann erst nach dem der Jahresabschluss 2008 festgestellt (§ 82
Abs. 3 KomHKV) und nachdem der Beschluss durch die Gemeinde-
vertretung (§ 28 Abs. 2 Nr. 15 BbgKVerf) gefasst wurde, geprüft wer-
den. Den zeitlichen Rahmen können wir zurzeit nicht einschätzen.
Für die Prüfung der Jahresabschlüsse musste eine Schnittstelle zur
Übernahme der GDPdU-Daten (digitale Betriebsprüfung) durch die
Fa. Saskia und Systema erstellt werden. Dies hat einige Monate in
Anspruch genommen, da dafür auch eine erhöhte Speicherkapazität
des Servers gewährleistet werden musste.

Maßnahmen des Gebäudemanagements:
Sporthalle Caputh als Versammlungsstätte:
Der Bauantrag für die Umbauarbeiten an der Fluchttür befindet sich
noch immer in der Bearbeitung bei der Bauaufsicht. Ständige Nach-
fragen und Forderung einer schnelleren Bearbeitung sind bisher fehl-
geschlagen, da die Bauaufsicht aufgrund ständiger Erkrankungen von
Mitarbeitern unterbesetzt ist.

Auf dem Schulsportplatz in Caputh soll in diesem Jahr die Weit-
sprunganlage erneuert werden. In Vorbereitung dieser Maßnahme
wurden die Vorplanungen abgeschlossen und die Ausschreibungen in
der 16. KW versandt. 

In der VHG- Schule Caputh soll in den Sommerferien der Trauf- und
Gesimsbereich vom Schulhausdach des Hauses 1 instand gesetzt wer-
den. In Vorbereitung dieser Maßnahme wurden Ausschreibungsunter-
lagen in der 13. KW versandt.

Im Bereich der Kindertagespflege in der Burgstraße 1 im OT Ferch
wurden in der 16. KW die maroden Bodenbeläge in den zurzeit ver-
mieteten Räumen erneuert. 
Des Weiteren werden am Objekt Burgstraße 1 die WDVS -Fassaden
und die umlaufenden Sockelbereiche malermäßig instand gesetzt. Die
Malerarbeiten wurden bereits beauftragt und werden in der 17. /
18.KW 2012 bei entsprechender Witterung erfolgen.

Die Sanierungsarbeiten am denkmalgeschützten Objekt Burgstraße
1a werden in diesem Jahr fortgeführt. In der 17.KW beginnen die
Instandsetzungsarbeiten an den Außentreppen und die malermäßige
Instandsetzung der Gesims- und Holzbauteile am Gebäude. Die
Arbeiten erfolgen in Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde.

Der Parkplatz des Sportgebäudes Ferch soll in diesem Jahr im
Zufahrtsbereich planmäßig erweitert werden. Die Ausschreibung
hierzu ist bereits erfolgt. Die Arbeiten erfolgen voraussichtlich bis zur
22. KW.

In der VHG- Schule Geltow wird in den Sommerferien die Erneue-
rung der Zuwegung vom Eingang Moosweg bis zum Kita- Eingang
auf Höhe der Treppenanlage der Schule fortgeführt. Der Vergabevor-
gang für diese Maßnahme wurde mit der Auftragserteilung in der
14.KW abgeschlossen.
In Vorbereitung dieser Maßnahme wurde unter Beachtung des
zukünftigen Wegeverlaufes in der 15. KW das neue Eingangstor im
Bereich Moosweg eingebaut.

Allgemeines aus dem FB Finanzen:
Seit Mitte Januar ist der Bereich Steuern aufgrund einer langwierigen
Erkrankung der Mitarbeiterin nicht besetzt. Die Rückkehr ist zurzeit
nicht absehbar.
Die Vertretung wird durch den SGL Gebäudemanagement zusätzlich
geleistet.
Die Mitarbeiterin Anlagenbuchhaltung war durch einen Unfall seit
Oktober 2011 nicht arbeitsfähig. Seit der 16.KW ist sie mit dem Ham-
burger Modell wieder tätig, so dass der Jahresabschluss 2010 und
2011 in der Anlagenbuchhaltung nun weiter bearbeitet werden kann.

Aus dem Fachbereich Bauen, Ordnung und Sicherheit
OT Caputh
Ausbau Schmerberger Weg B-Plan Gebiet 5/3, „Taubensteig“
Nach Beendigung der Frostperiode wurden die Arbeiten durch die
Firma Tesch am 05.03.2012 wieder aufgenommen.
Gegenwärtig sind etwa 80 % des gesamten Leistungsumfanges reali-
siert.
Noch herzustellen sind die Rigolenbereiche zur Regenwasserversi-
ckerung zwischen den beiden Einbahnstraßenfahrbahnen und die
Pflasterarbeiten auf der nördlichen und südlichen Fahrbahn. Der neue
1. Straßenabschnitt der Verbindungsstrecke in Richtung Anschluss zur
Straße „Am Krähenberg“ ist bis auf die Straßenbeleuchtung fertig
gestellt.
Die komplette Fertigstellung des Gesamtbauvorhabens wird voraus-
sichtlich Ende Mai erfolgen.

Abwasserdruckleitung DN 300 von Forsthaus Templin bis Pots-
dam, Templiner Eck
Auch hier wurden die Arbeiten am Anfang des Monats März wieder
aufgenommen. Unmittelbar darauf erfolgte die Wiederherstellung der
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Radwegabschnitte incl. des bituminösen Deckenschlusses in den
zuvor aufgenommenen Radwegabschnitten.
Derzeitig werden entsprechend der ausgeschilderten Ampelbereiche
zwei weitere Streckenabschnitte realisiert.
Seitens der bauausführenden Firma, der Arge TRP GmbH/Fa. Frey,
wurde als Fertigstellungstermin für die Hauptleistungen Ende Mai
benannt.
Die Inbetriebnahme der neuen ADL kann jedoch erst nach erfolgter
Anbindung im Bereich des „Templiner Ecks“ erfolgen. Diese sollte
ursprünglich in den Osterferien erfolgen. Dieses Zeitfenster fand
jedoch bei der zuständigen Verkehrsbehörde der Stadt Potsdam keine
Zustimmung.
Nun bleibt als neues Zeitfenster ein Termin möglichst unmittelbar
nach Beginn der Sommerferien (21.06. bis 03.08.2012).

VHG Schule „Albert Einstein“ Caputh, Instandsetzung der
Gebäudehülle
Das Planungsbüro Lierow, Lange, Müller arbeitet derzeit an der Aus-
führungsplanung und den Leistungsverzeichnissen. Die Ausschrei-
bungen der Bauleistungen sollen im Mai erfolgen. Die Bauleistungen
sollen im Wesentlichen in den Sommerferien erfolgen.
Hauptleistungsbestandteile für Haus 3 + Verbinderbau sind: Fortfüh-
rung der Erneuerung der Fenster und Außentüren und die Ertüchti-
gung der Fassade mit einem Wärmedämmsystem sowie am Haus 2 die
Isolierung der hofseitigen Kelleraußenwände gegen eindringende
Feuchtigkeit.

OT Ferch
Parkplatz Ortseingang Ferch, Mittelbusch
Nach Fertigstellung der Verlegung der Schmutzwasserleitung im Auf-
trag des WAZV wurde durch die Fa. Schielicke Bau auch am Park-
platzausbau weitergearbeitet.
Am 12.04. erfolgte der Schwarzdeckeneinbau. Nach Fertigstellung
der noch ausstehenden Restleistungen wie Ausstattungen und die
Beschilderung ist die Komplettfertigstellung zum Monatsende
geplant.

Schleuderbetonmast auf dem Wietkiekenberg Ferch
Die Mastaufstellung/-montage ist erfolgt. Es wurden die technischen
Anlagen und Antennen montiert und diverse interne Kabelverlegun-
gen durchgeführt.
Erst nach voller Funktionstüchtigkeit des neuen Turmes erfolgt der
Rückbau des alten Turmes.

Planung zum Neubau Erweiterung Kita „Birkenhain“ Ferch
Die Baugenehmigung ist vom Landkreis Potsdam-Mittelmark recht-
zeitig am 21.03.2012 ausgestellt und übersandt worden. Nach dem
Abtransport der gemieteten Kita-Container begannen bereits ab 12.
März die Entkernungsarbeiten in den abzureißenden Gebäudeteilen.
Am 26.03.2012 wurden die notwendigen Baumfällarbeiten durchge-
führt.
Der komplette Abbruch soll bis zum 02.05.2012 abgeschlossen sein.
Danach beginnen die baulichen Vorbereitungen für die Erstellung des
Neubaus mit den Erd-, Verdichtungs- und Fundamentarbeiten. Das
Bauhauptgewerk wurde im März öffentlich (bundesweit) ausgeschrie-
ben. Es gaben insgesamt 18 Baufirmen ein Angebot ab, darunter meh-
rere Firmen aus Potsdam und den benachbarten Gemeinden sowie
eine Firma aus Schwielowsee. Weiterhin wurde die öffentliche Aus-
schreibung für das Gewerk Heizung, Lüftung, Sanitär veröffentlicht.
Interessierte Firmen können die Verdingungsunterlagen noch bis zum
27.04.2012 abrufen.

Für den Ersatzneubau der Kita Ferch erhielt die Gemeinde Schwie-
lowsee am 10. April den lang erhofften Zuwendungsbescheid über
617.957,87 € Fördermittel aus dem Programm „Kinderbetreuungsfi-
nanzierung 2008 – 2013“. Damit fiel die Höhe der beantragten För-
dermittel nach der baufachlichen Prüfung durch die InvestitionsBank
Brandenburg um ca. 62.600,00 € niedriger aus als erwartet.

OT Geltow
Beleuchtung
Wie bereits mehrfach informiert, soll eine sukzessive Weiterführung
der Erneuerung von Beleuchtungsanlagen in einzelnen Straßen der
Gemeinde Schwielowsee Ziel in den nächsten Jahren sein. Im Interes-
se von Energieersparnis sowie Umwelt- und Klimaschutz wurden
bereits in mehreren Straßen alte Beleuchtungsanlagen (ein noch sehr
hoher Anteil von DDR-Beständen und HQL-Lampen – Quecksilber-
Leuchten) durch LED–Beleuchtungen erneuert. 
In den Richtlinien zu Energieersparnissen sowie Umwelt- und Klima-
schutz gemäß ErP–Richtlinie von 2009 (Energy-related Products) in
den Produkteigenschaften wie Umweltfreundlichkeit, Nachhaltigkeit
und Energieeffizienz für Beleuchtungsanlagen geregelt werden, wur-
de festgelegt, dass ab 2015 keine HQL-Leuchten sowie Ersatzteile
hergestellt werden dürfen.

Am 11.04.2012 fand die Submission zur Ausschreibung für die
Weiterführung der Erneuerung der Beleuchtung in der Wildparkstraße
(2. BA) und der Meiereistraße statt. Nach Auswertung der Angebote
soll der Zuschlag in der 2. Maiwoche 2012 erfolgen. Die Bauausfüh-
rung ist für Mai und Juni 2012 geplant. Die Durchführung soll Anfang
Mai im Havelboten publiziert werden. Mit der Planung und Baube-
gleitung wurde das Ingenieurbüro für Elektro- und Automatisierungs-
technik EIT GbR Juhnke • Esser • Neldner beauftragt. 

Bau eines Teilstückes Gehweg Caputher Chaussee
Mit der Planung wurde das Büro IBP Steinbach beauftragt. Zurzeit
werden die Vermessung sowie die Planung einschließlich der vertrag-
lichen Vereinbarung mit dem Landkreis (es handelt sich hierbei um
eine Kreisstraße) durchgeführt bzw. vorbereitet.
Im Juni 2012 soll gemäß der VOB (A) und den Vorgaben der Bran-
denburgischen Vergabeordnung eine beschränkte Ausschreibung
durchgeführt werden. Ziel ist, im Juli/ August baulich auszuführen
und zu beenden.

Mehrzweckhalle SMZ Geltow
Die Schlussabnahme durch die Bauaufsicht fand am 15.03.2012 statt.
Die 1. Veranstaltung fand direkt nach der Übergabe des Gebäudes an
den Sportverein am 21.04.2012 mit einem Vereinsfest statt.
Der Sportverein legt zurzeit die Außenanlagen an.

Vereinshaus 
Die Planung wird zurzeit überarbeitet, die Treppe zum Obergeschoss
soll als geradläufige Treppe mit Podest angelegt werden. Weiterhin
wird die Planung der Toilettenanlagen überarbeitet und die Ausfüh-
rungsplanung erstellt.

Ortsteile Caputh, Ferch, Geltow

Straßensanierung/-reparatur
In der 17. und 18. KW sollen durch den Einsatz des Patchmatik
Maschinenkomplexes die Winterschäden in den Straßen der Gemein-
de beseitigt werden.
Witterungsabhängig sollen in der 1. Maiwoche 2012 die Leistungen
abgeschlossen sein.

Entwurf Flächennutzungsplan
Die Träger- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum FNP-Entwurf fand
bis 30.03.2012 statt. Das Büro Rhode ist mit der Auswertung beschäf-
tigt. Die Abwägung hierzu wird voraussichtlich in einer Sondersit-
zung im September nach der Sommerpause erfolgen.

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung
Auf Grund des sehr stark kritisierten Vorentwurfes der Klarstellungs-
und Ergänzungssatzung wird es am 24.04.2012 eine Begehung mit
dem Landkreis und der Gemeinde geben, indem die möglichen Aus-
weisungen als Innenbereich konkretisiert werden.
Der Landkreis und das Ministerium sind der Meinung, dass im Vor-
entwurf zuviel nicht besiedelte Flächen einbezogen wurden. Ein
Nachweis der Erschließung ist ein weiteres Argument für eine solche
Ausweisung.
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Baumfällungen/Pflegemaßnahmen
Auf Grund der Baumschau wurden verschiedene Pflegemaßnahmen
beauftragt. Die Fällungen sind in allen drei Ortsteilen abgeschlossen.
Totholzentfernung wird in nächster Zeit durchgeführt. Die Ersatz-
pflanzungen einiger Straßenbäume werden in der 16. KW 2012
durchgeführt.

Radwegekonzeption 
Der Landkreis Potsdam-Mittelmark hat einen Entwurf für eine Rad-
wegekonzeption des Landkreises Potsdam-Mittelmark an die
Gemeinde zur Stellungnahme zugesandt. Die Gemeinde hat in ihrer
Stellungnahme Anregungen und Bedenken geäußert, beispielsweise
ging es darum, dass die bereits mehrfach angemahnte nicht vorhande-
ne Radwegeverbindung zwischen der L 90 in der Ortslage Ferch und
von der Ortslage Ferch zur Gemeinde Seddiner See in den nächsten
Jahren nicht zur Umsetzung vorgesehen sind und keinerlei Priorität
erhalten haben. Den Kreistagsabgeordneten wurde die Stellungnahme
und der Entwurf der Radwegekonzeption mit der Bitte um Unterstüt-
zung übergeben.

Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Geschwindigkeitsmessanlage
Eine erste Auswertung der Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessan-
lage ergab, dass die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer an den Mess-
punkten im Rahmen der erlaubten Geschwindigkeit, gefahren wurde.
Es gab jedoch auch einen negativen Ausreißer in der Straße der Ein-
heit, welcher mit 116 km/h fuhr (am 8.01.2012 gegen 00:30 Uhr).
Die Geschwindigkeitsmessanlage ist so eingestellt, dass sie erst
Geschwindigkeiten über 20 km/h anzeigt. Es wird jedoch der kom-
plette Geschwindigkeitsbereich protokolliert.

Eichenprozessionsspinner
Die Gemeindeverwaltung steht im ständigen Kontakt zum Landkreis
Potsdam-Mittelmark um bei der Bekämpfung des Eichenprozessions-
spinners eine gemeinsame Vorgehensweise zu erreichen.
Der Landkreis hat die Problemstellung sehr bewusst angenommen
und ist seinerseits in einem ständigen Gespräch mit dem Land Bran-
denburg. Im Ergebnis kann bislang festgehalten werden, dass das
Land Brandenburg Ausnahmegenehmigungen zum Einsatz wirkungs-
voller Mittel beantragt hat. Ein Genehmigungsbescheid steht jedoch
bislang aus.
Die Gemeinde Schwielowsee kann keine flächendeckende Bekämp-
fung der Prozessionsspinner durchführen. Dies ist weder haushalte-
risch machbar noch nachhaltig durchführbar. Die Gemeinde wird, wie
bereits im letzten Jahr, Maßnahmen nur in den öffentlichen Bereichen
durchführen, wo ein besonderer Anlass besteht, wie im Bereich unse-
rer Kitas und Schulen, Spielplätzen und den Bushaltestellen.
Vorab kann schon mitgeteilt werden, dass unsere Kindereinrichtungen
derzeit nicht befallen sind. Gerade dies wurde zur letzten Baumschau
verstärkt kontrolliert.

Entsorgung der Wertstoffe 
Die Gemeinde Schwielowsee war von der letzten Berichterstattung
zur Weiterführung des „Gelben Sacks“ genauso überrascht worden
wie die Bürger. Wir haben uns umgehend an den Landrat gewandt, um
deutlich zu machen, dass dies für uns nicht akzeptabel ist. Wir baten
auch um Prüfung eines Mittelweges, was uns jedoch aufgrund man-
gelnder Möglichkeiten zur Umsetzung versagt wurde.
Die Entscheidung zur Weiterführung der derzeitigen Entsorgungsre-
gelung mit Säcken wurde durch das Duale System Deutschland
getroffen. Der Landkreis Potsdam-Mittelmark hat nach eigener Aus-
kunft keine Möglichkeit dort Einfluss zu nehmen. Ab dem Jahr 2015
soll der Wertstoffmarkt erneut reformiert werden, durch die Einfüh-
rung der Wertstofftonne. Zu diesem Zeitpunkt erhofft sich die
Gemeinde Schwielowsee die Rückkehr zu festen Abfallbehältern.

Nachbarrechtliche Probleme
In letzter Zeit wird die Gemeindeverwaltung verstärkt mit nachbar-
rechtlichen Fragen konfrontiert. Wir möchten hier nochmals den Hin-
weis geben, dass hierfür die Schiedsstelle eingerichtet wurde. Die ent-
sprechenden Kontaktdaten sind auf der Homepage der Gemeinde
Schwielowsee veröffentlicht.

30 km Ortsdurchfahrt OT Geltow
Zur Antragstellung durch die Gemeinde wurde vom Verkehrsamt die
endgültige unbefristete Anordnung erteilt für 30 km/h Ortsdurchfahrt
an der B 1 von 22:00 Uhr bis 5:00 Uhr. Durch den Landesstraßenbe-
trieb wird die Beschilderung entsprechend angepasst. 

Straßenreinigung nach dem Winterhalbjahr
Die mit dem Winterdienst beauftragten Firmen in den drei Ortsteilen
haben die Straßenreinigung nach der Winterperiode weitestgehend
abgeschlossen. Die entsprechenden Abnahmen und Durchführungen
von Restleistungen finden in diesen Tagen statt.

Terminvorschau:
Bitte die Termine der Veranstaltungen im Havelboten beachten.

Der Bericht der Bürgermeisterin unter TOP 05 wurde wie folgt aktuell
ergänzt:

Frau Hoppe begrüßt die Gemeindevertreter, die Schwielowseeer Bür-
gerinnen und Bürger sowie die anwesenden Gäste.

Ergebnis der Begehung des Landesfachbeirates am 21.02.2012 im
OT Geltow
Nachfolgend freue ich mich sehr, Ihnen, sehr geehrte Gemeindever-
treter, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, mitteilen zu können, dass
das Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten, Herr
Referatsleiter Linsen, am 24.04.2012 informierte, dass der OT Geltow
und somit unsere Gemeinde Schwielowsee komplett „Staatlich aner-
kannter Erholungsort“ wird. Das Ministerium für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz, Frau Ministerin Tack, hat die Anerken-
nung bereits unterzeichnet. Ein offizieller Übergabetermin wird abge-
stimmt.

Wir sind unheimlich stolz und erleichtert, diese große Hürde bewäl-
tigt zu haben. Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern
bedanken, die uns auf diesem langen Weg unterstützten. Herzlichen
Dank an unseren Ortsvorsteher, Herrn Dr. Ofcsarik und dem Ortsbei-
rat, an unsere Vorsitzende des Tourismus- und Umweltausschusses,
Frau Ladner, an Herrn Mies, Vorsitzender des Schwielowsee Tou-
rismus e.V. und Frau Farthmann (ehemalige Vorsitzende) gemeinsam
mit Frau Lehmann, dem Büroteam des Schwielowsee Tourismus e.V.
und meiner gesamten Verwaltung. Ich danke dem Landkreis Potsdam
- Mittelmark für die Genehmigung zur dauerhaften Genehmigung 30
km/h nachts an der B1 und dem Landesstraßenbetrieb, Herrn
Schmidt, für die dauerhafte Einrichtung der „Grünen Welle“.

Durchführung eines Volksbegehrens
Das Ministerium des Innern teilte mit, dass ein Volksbegehren in der
Zeit vom 4. Juni bis 03. Dezember 2012 „Für eine Änderung des § 19
Absatz 11 des Landesentwicklungsprogrammes zur Durchsetzung
eines landesplanerischen Nachtflugverbotes am Flughafen Berlin
Brandenburg International (BER)!“ durchgeführt wird. Aktuell erfol-
gen die Abstimmungen und Vorbereitungen mit den zuständigen
Behörden.
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Aus dem Fachbereich Zentrale Steuerung

1. Aus dem Bereich Jugendarbeit
Jugendgemeinschaft Ferch
Die Jugendlichen der Jugendgemeinschaft Ferch bewarben sich im
Januar 2012 beim Jugendprogramm „Zeitensprünge“ mit einem selbst
gewählten Projekt zum Thema „Die Geschichte meines Wohnortes“
und erhielten im März die Zusage für ihre Teilnahme am Programm.
Am 3. April 2012 wurden drei Vertreter der Jugendgemeinschaft
Ferch zur Auftaktveranstaltung nach Potsdam eingeladen. Dort erfuh-
ren sie neben 30 weiteren Jugendgruppen aus dem gesamten Land
Brandenburg vieles über Projektarbeit, Umgang mit Medien und was
beim Erstellen der Projektergebnisse zu beachten ist. Die Jugend-
lichen werden sich von April bis November 2012 mit ihrem Thema
„Das Geheimnis hinter der Heide“ (Kemnitzer Heide) beschäftigen.
In der Jugendgemeinschaft Ferch treffen sich die Jugendlichen weiter-
hin in ihrer Freizeit regelmäßig.

Jugendclub Caputh
Eine Gruppe Jugendlicher des Jugendclubs Caputh bewarben sich
ebenfalls im Januar 2012 beim Jugendprogramm „Zeitensprünge“ mit
einem selbst gewählten Projekt zum Thema „Die Geschichte meines
Wohnortes“ und erhielten wie die Fercher Gruppe im März die Zusa-
ge für ihre Teilnahme am Programm. Am 3. April 2012 wurden auch
hier drei Vertreter des Jugendclubs Caputh zur Auftaktveranstaltung
nach Potsdam eingeladen. Dort erfuhren auch sie vieles über Projekt-
arbeit, Umgang mit Medien und was beim Erstellen der Projektergeb-
nisse zu beachten ist. Die Jugendlichen werden sich von April bis
November 2012 mit ihrem Thema „Das geheime Hexenhaus am
Caputher See“ beschäftigen.
Im Jugendclub Caputh werden weiterhin Donnerstagnachmittag Tref-
fen für die 6-Klässler angeboten.

Jugendgemeinschaft Geltow
Am 23. März war Frau Borowski in ihrer Funktion als Jugendkoordi-
natorin in der sechsten Klasse der Grundschule Geltow und infor-
mierte dort über den Jugendclub Geltow, fragte Interessen und Wün-
sche der Jugendlichen ab und lud sie in die Räume der Jugendge-
meinschaft Geltow ein.
Auch in der Jugendgemeinschaft Geltow werden weiterhin Donners-
tagnachmittag Treffen für die 6-Klässler angeboten.

Arbeitsgruppe „Jugendclub/Bolzplatz“ der Zukunftskonferenz in 
Schwielowsee
Am 27. Februar und am 23. April trafen sich die Mitglieder der
Arbeitsgruppe „Jugendclub/Bolzplatz“ der Zukunftskonferenz
Schwielowsee, um über ihr Thema zu sprechen und weiter daran zu
arbeiten (Spielplätze und Treffpunkte für Kinder und Jugendliche in
Schwielowsee).

Berufsbegleitende Zusatzqualifikation der Jugendkoordinatorin
Seit dem 26.03.2012 besucht unsere Jugendkoordinatoren Frau
Borowski eine berufsbegleitende Fortbildung mit dem Titel „Medien-
pädagogische Zusatzqualifikation für Fachkräfte der außerschuli-
schen Jugendarbeit“ bei der Landesarbeitsgemeinschaft Multimedia
Brandenburg. Zum Ende der Fortbildung wird ein Medienprojekt
erarbeitet, durchgeführt und nach erfolgreicher Verteidigung ein Zer-
tifikat zur Medienpädagogin erlangt.

2. Aus dem Bereich Kindertagesstätten und Schule

Übersicht der Belegung und Kapazität in der Gemeinde Schwielow-
see Kindertagesstätten (Kita) und integrierte Kindertagesbetreuung
(iKb) mit dem Stand 23.04.2012.

Bis heute liegen der Gemeinde Schwielowsee 7 Kostenübernahmeer-
klärungen vom Landkreis Potsdam Mittelmark für die Teilnahme an
einer gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung nach § 28 Abs. 1 und 6
SGB II (Leistung Bildung- und Teilhabe) vor.

3. Aus dem Bereich Archiv

Im Rahmen der Förderung von Modellprojekten 2011, beantragte das
Archiv am 31.08.2011 bei der Koordinierungsstelle für die Erhaltung
des schriftlichen Kulturguts an der Staatsbibliothek zu Berlin – Preu-
ßischer Kulturbesitz, Fördermittel in Höhe von 4.000,00 Euro, zur
Entsäuerung und Restaurierung der Bau- und Verwaltungsakten des
Einsteinhauses in Caputh, die mit dem Zuwendungsbescheid vom 10.
November 2011 bestätigt wurden. Der betroffene Teilbestand wurde
dann der beauftragten Restaurierungswerkstatt in Potsdam übergeben.
Am 18.04.2012 erhielt das Archiv die restaurierten und entsäuerten
Einsteinakten zurück. Schadstellen wurden beseitigt und der Allge-
meinzustand erheblich verbessert.  Durch die Restaurierung befinden
sich die Papiere wieder in einem guten Zustand. Da die Säurehaltig-
keit des Papiers nicht in einem Zug behoben werden kann, wurden
zwischen die einzelnen Seiten ein sogenanntes Pufferpapier gelegt,
welches die Aufgabe hat, den Säuregehalt aus dem Originalpapier auf-
zunehmen, so dass die Säure das Papier in Zukunft nicht mehr so stark
schädigen kann. An den sehr stark beschädigten Bauplänen wurden
die Fehlstellen ersetzt, das Papier entsäuert und geglättet. Durch diese
Maßnahmen konnte dieser einmalige Bestand für eine Daueraufbe-
wahrung in seiner Qualität erheblich verbessert werden.
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Zuwendung des Landes Brandenburg gemäß Richtlinie über die
Gewährung von Zuwendung für die Förderung der integrierten
ländlichen Entwicklung

OT Caputh
Durch das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und
Flurneuordnung wurde auf Antrag der Gemeinde Schwielowsee ein
Zuwendungsbescheid übersandt für den Bau einer touristisch öffent-
lichen Parkplatzanlage im OT Caputh, Weinbergstraße. Geplant ist
der Bau von 93 Stellplätzen und 4 Behinderten-Stellplätzen, einschl.
der Zuwegung zwischen dem Parkplatz und dem Schiffsanleger und
einer Beleuchtungsanlage. Die Zuwendung wird als Anteilfinanzie-
rung in Höhe von 75 % der förderfähigen Nettobaukosten gewährt.

OT Geltow
Das Landesamt hat gleichzeitig den Zuwendungsbescheid übersandt
für den Innenausbau des Vereinshauses, einschließlich Ausstattung.
Hier handelt es sich ebenfalls um eine 75 %- ige Förderung bezogen
auf die förderfähigen Nettoausgaben.

Zur offiziellen Übergabe der Sport- und Mehrzweckhalle an die
Sportgemeinschaft Geltow am 21.04.2012 konnte die Öffentlichkeit
bereits über die Förderung des letzten Abschnittes informiert werden.

Die Mehrwertsteuer ist in beiden Fällen in diesem Förderprogramm
nicht förderfähig.

Nachfragen der Gemeindevertreter:
Herr Hüller fragt an, ob es in der Bearbeitung des Bauantrages zur
Schulturnhalle Caputh neue Erkenntnisse gibt, Frau Lietz teilt mit,
dass aktuell eine weitere Nachforderung an Unterlagen durch die Bau-
aufsicht abgewiesen werden konnte, da diese bereits im Antrag ent-
halten sind. Die Verwaltung geht davon aus, dass nun in Kürze die
Baugenehmigung erteilt wird.

Frau Ladner fragt an, ob das Defizit bei der Fördermittelbereitstellung
für die Kita Ferch Auswirkungen auf den Haushalt haben wird. Frau
Lietz teilt mit, dass dies so sein wird und dass es in anderen Bereichen
auch bereits zu Defiziten bei den Einnahmen und überplanmäßigen
Ausgaben gekommen ist. In Vorbereitung des Nachtragshaushaltes
2012 muss darüber entschieden werden, ob Maßnahmen im Finanz-
plan zeitversetzt durchgeführt werden, oder Maßnahmen gesperrt
werden, um die Kreditinanspruchnahme so gering, als möglich zu hal-
ten.
Bei der Kita sind die Ausschreibungsergebnisse zu den einzelnen
Gewerken abzuwarten.

Herr Scheidereiter bitte um Zusendung der Adressen zu den geplanten
DFS-Veranstaltungen.

TOP 06
Einwohnerfragestunde

Herr Ullmann verweist auf ein Schreiben des MLUV vom 05.04.2012
an die Fa. Richter Recycling, das ihm vorliegt und Auflagen zur
Betriebsstätte enthält. Er fragt an, ob den Gemeindevertretern dieses
Schreiben bekannt ist. Dies wird verneint. Herr Ullmann stellt das
Schreiben zur Verfügung.
Er fragt weiterhin, ob bekannt ist, dass das im Eigentum von Herrn
Bahnemann stehende Flurstück 243 ohne Genehmigung als Betriebs-
fläche mit genutzt wird. Es wurden Bäume gefällt und Flächen befes-
tigt.
Frau Murin teilt mit, dass das Schreiben des MLUV auch in der Ver-
waltung nicht vorliegt. Sie teilt weiter mit, dass die Nutzung des Flur-
stücks 243 bekannt ist und bereits eine Anzeige durch die Verwaltung
läuft. Die ungenehmigten Handlungen sollen geahndet werden. Sie

verweist darauf, dass die Gemeinde in die Antragsverfahren durch die
zuständigen Behörden einbezogen werden wird.
Herr Müller fragt an, ob es in letzter Zeit Begehungen des Betriebs-
geländes durch Gemeindevertreter gegeben hat. Frau Stoof und Frau
Hinze bestätigen dies.
Herr Ullmann fragt zum Stand der Bearbeitung des FNP an. Herr
Büchner teilt mit, dass die Abwägung für September vorgesehen ist.
Herr Ullmann fragt an, warum gegenüber von „Softy“ Bäume gefällt
wurden. Frau Murin teilt mit, dass die Bäume aufgrund der durchge-
führten Baumschau gefällt werden mussten. Die Bäume waren krank.
Es erfolgt ein kurzes Statement von Frau Hanke an die Gemeindever-
treter, genau zu prüfen, ob sie einem Industriegebiet bzw. einer Erwei-
terung des Gewerbestandortes zustimmen sollten.  Frau Hoppe stellt
klar, dass es sich nicht um ein Industriegebiet handelt.

TOP 07
Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde

Schwielowsee

Frau Lietz erläutert die Notwendigkeit der nochmaligen Beschlussfas-
sung,
Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf.

Beschluss- Nr.: 12-04-20

Der Beschluss - Nr. 12-02-06 vom 22.02.2012 wird dahingehend auf-
gehoben, dass der Beschluss zur Haushaltssatzung 2012 erneut
gefasst wird. Alle anderen Festlegungen bleiben bestehen.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt die
Haushaltssatzung der Gemeinde Schwielowsee für das Haushaltsjahr
2012 mit den Bestandteilen.

Abstimmungsergebnis:
15 Jastimmen 1 Neinstimme 1 Enthaltung

TOP 08
Beschlussfassung zur Bezuschussung der Ausgleichspflanzungen
im „Kammeroder Obstplan“ im Rahmen der Flurneuordnung

Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 12-04-21

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt, die
Kosten für die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für den „Kam-
meroder Obstplan“ nicht zu übernehmen.

Abstimmungsergebnis:
17 Jastimmen 0 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 09
Beschlussfassung zum Erschließungsvertrag zwischen mit der
Firma DF – Wohnbau GmbH und der Gemeinde Schwielowsee

zum Vorhaben „Wohnpark Wildgatter“ in Geltow,
Teilfläche B-Plan „Moosweg/Pappeltor“

Bemerkung:
Herr Hartmann und Herr Gertner verlassen den Sitzungstisch und
nehmen an der Beratung und Abstimmung des TOP 09 gemäß § 22
BbgKVerf nicht teil. 

Herr Dr. Ofcsarik fragt an, ob sich die im Vertrag vereinbarte Bürg-
schaft von 13.000 EUR auf die Baumaßnahme oder auf Ausgleichs-
maßnahmen beziehen. Frau Murin teilt mit, dass es sich um Aus-
gleichsmaßnahmen handelt.
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Frau Stoof teilt mit, dass sich die Fraktion DIE LINKE bei der
Abstimmung enthalten werde, da sie Gefahren sieht durch Ansiedlung
bedingte erhöhte Verkehrsströme Am Pappeltor hervorzurufen.

Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 12-04-22

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee beschließt den
Erschließungsvertrag der Gemeinde Schwielowsee und der DF-
Wohnbau GmbH in der Fassung vom 14.03.2012.

Der Erschließungsvertrag und die Anlagen 1 -4 sind Bestandteil des
Beschlusses.

Abstimmungsergebnis:
11 Jastimmen 0 Neinstimmen 4  Enthaltungen

Bemerkung:
Es waren 2 Mitglieder der Gemeindevertretung gemäß § 22
BbgKVerf von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

TOP 10
Beschlussfassung zur Entgeltvereinbarung nach den §§ 77ff

Sozialgesetzbuch VIII – Kita „Kleine Tillianer“

Bemerkung:
Herr Hartmann und Herr Gertner nehmen ihren Platz am Sitzungs-
tisch wieder ein und an der Beratung und Abstimmung ab TOP 10
gemäß § 22 BbgKVerf teil. 

Es besteht kein weiterer Diskussionsbedarf.

Beschluss-Nr.: 12-04-23

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schwielowsee stimmt der
Entgeltvereinbarung nach den §§ 77 ff Sozialgesetzbuch VIII für die
Kita „Kleine Tillianer“ in der vorgelegten Form zu. Die notwendigen
finanziellen Mittel sind im Nachtragshaushalt 2012 einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
15 Jastimmen 2 Neinstimmen 0 Enthaltungen

TOP 11
Anfragen 

Frau Stoof verweist auf ihre Anfrage im Hauptausschuss. Sie schlägt
nochmals vor, dass die Fraktionsvorsitzenden, Frau Hoppe, Frau
Murin, Vertreter der Bürgerinitiative und Herr Bahnemann sich zu
einem klärenden Gespräch zusammenfinden sollten, in dem alle
Anwesenden die Argumente austauschen können. Sie bittet um Prü-
fung ihres Vorschlages.
Herr Hüller sieht Probleme in der Umsetzung. Die Abgeordneten sind
damit überfordert, in allen Bereichen Probleme lösen zu sollen.
Herr Büchner bittet den Vorschlag in den Fraktionen zu diskutieren.
Frau Ladner unterstützt den Vorschlag, da ein solches Gespräch auch
als Erfahrungsaustausch zu sehen sein kann. 
Frau Hoppe nimmt klar die Position ein, dass die Verwaltung neutral
bleiben muss. Sie ist für die ordnungsgemäße Vorbereitung der Abwä-
gung zum FNP zuständig. Diesem Auftrag wird die Verwaltung auch
nachkommen.

Es bestehen keine weiteren Anfragen.

Herr Büchner beendet um 20.00 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.

Beginn des nichtöffentlichen Teils  20.05 Uhr

Nichtöffentliche Sitzung

…

TOP 12 Bestätigung der Tagesordnung
TOP 13 Bestätigung der Sitzungsniederschrift 

vom 22.02.2012
TOP 14
… Grundstücksangelegenheiten
TOP 16
TOP 17 Anfragen

Ende der Sitzung: 20.40 Uhr

gez.: R. Büchner gez.: K. Hoppe
Vorsitzender Protokoll
der Gemeindevertretung
der Gemeinde Schwielowsee 
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Informationen aus dem Fachbereich Bauen,
Ordnung und Sicherheit

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Wildparkstraße
2. Bauabschnitt und in der Meiereistraße

Wie bereits im September 2011 informiert, wird die Weiterführung
der Ersatzmaßnahme Straßenbeleuchtung durch LED-Beleuchtung in
der Wildparkstraße (2. Bauabschnitt) und in der Meiereistraße ab Mai
2012 erfolgen. Die Maßnahme wurde im Haushalt 2012 eingeplant
und soll im Juni/Juli 2012 abgeschlossen sein.  Zum Einsatz kommen
LED-Leuchten vom Typ Magdeburg II, die sehr wirtschaftlich und
ökologisch in ihrer Betreibung sind und bereits in Wildpark-West im
Fuchsweg, im Moosweg und in der Wildparkstraße (1. Bauabschnitt)
zum Einsatz gekommen sind. Die Kosten werden sich im 2. Bauab-
schnitt auf ca. 18.000,- € und für die Meiereistraße auf ca. 70.000,- €
belaufen.
Mit dem Ausbaubeschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde
Schwielowsee für die Gesamtmaßnahme wird die Umlagefähigkeit
entsprechend der Straßenausbaubeitragssatzung bewirkt. 
Zu Fragen der Umlage wenden sich die Grundstückseigentümer bitte
an Herrn Dettmer, FB Finanzen. Er ist telefonisch unter
033209/76914 zu erreichen. Sollte es Fragen zum Bauablauf oder
Bauausführung geben, wenden Sie sich bitte an Frau Kegeler. Sie ist
telefonisch unter 033029/76957 erreichbar.

Vor Beginn der Baumaßnahme werden die Bürger durch eine Post-
wurfsendung von der beauftragten Baufirma informiert.

gez.: K. Murin
Fachbereichsleiterin
Bauen, Ordnung und Sicherheit

Bekanntmachung über die Ungültigkeitserklärung
von Dienstausweisen

Gemeinde Schwielowsee

Der verloren gegangene Dienstausweis des ehemaligen Bediensteten
Gregor Huschke, Dienstausweisnummer 54, ausgestellt am
23.06.2009, der Gemeinde Schwielowsee wird hiermit für ungültig
erklärt.

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Information zur Schließung
des Rathauses am 18.05.2012

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung Schwielowsee am Freitag, dem 18. Mai 2012 nicht erreichbar
sind. Das Rathaus, OT Ferch, Potsdamer Platz 9, bleibt geschlossen.

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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